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Pressebericht 06.10.2010
Damen verfehlen Meisterplayoff denkbar knapp, ein einziger Satz fehlte schlussendlich!
Herren voll motiviert für die letzte Herbstrunde mit Heimvorteil!

Am vergangenen Wochenende standen die Damen des ATSV Salzburg unter gehörigem Druck, galt es doch mit gleich mehreren in der Tabelle beinahe gleichauf liegenden Mannschaften um die Plätze im Meisterplayoff der 1. Bundesliga zu fighten.

Zu Gast auf der heimischen Panorama-Sportanlage waren mit dem TV Kagran (Wien) ein direkter Mitkonkurrent sowie die bereits fixqualifzierten Europacupstarterinnen von SU Raika Zwettl/Rodl (OÖ)

Im ersten Spiel traf man auf die Fünf von TV Kagran. Hier konnten die Stadtsalzburgerinnen den spürbaren Druck scheinbar völlig abschütteln, agierten konsequent und dominierten die Gegnerinnen nach Belieben und ließen keinen Zweifel aufkommen, wer dieses Duell gewinnen wird. Mit einem deutlichen 3:0-Erfolg wiesen Karin Oberweger und Co. die Wienerinnen deutlich in die Schranken und schüttelten somit einen direkten Konkurrenten ums Meisterplayoff ab.
Im zweiten Spiel des Tages traf man auf die Europacupstarterinnen von Zwettl. Gegen die Oberösterreicherinnen konnten die Mozartstädterinnen noch nie gewinnen, wenngleich das zu Beginn des Spiels nicht zu glauben war. Mit guten Abwehraktionen von Veronika Pfund und Gerhild Huthmann leitete man immer wieder gute Angriffsaktionen ein, auch im Service konnte Karin Oberweger überzeugen, 1:0 für Salzburg. Im zweiten Satz fiel man spielerisch etwas zurück und verlor etwas den Anschluss im Satz, einige unnötige Eigenfehler auf Zwettler Seite brachten allerdings die Mozartstädterinnen zurück in diesen Satz, die sich nicht zweimal bitten ließen und sich Durchgang zwei in der Verlängerung mit 15:14 sicherten.

Im Fernduell mit den verbliebenen Konkurrentinnen ums Meister-Playoff aus Wels und Hirschbach schien man nun gute Karten zu haben. Doch ab dem dritten Satz konnten die Zwettlerinnen all ihre Routine ausspielen, machten immer mehr Druck, die Damen von ATSV Damen konnten zwar gut mithalten, mussten aber die Sätze 3 und 4 abgeben. Im Entscheidungsdurchgang Nummer 5 war bis zum 7:8 für Zwettl noch kein Sieger abzusehen, doch dann machten die Oberösterreicherinnen mit Cleverness und etwas Glück die Big Points in diesem Entscheidungssatz und sicherten sich doch noch dieses Spiel mit 3:2 Sätzen.
Nachdem im direkten Duell der Konkurrentinnen ums Meisterplayoff, Wels und Hirschbach, etwas überraschend Hirschbach die Oberhand behielt, müssen sich die ATSV Damen aufgrund der um einen Satz schlechteren Satzdifferenz mit Platz 7 begnügen.

ATSV Salzburg vs TV Kagran 3:0 (11:04,11:05,11:06)

ATSV Salzburg vs SU Raika Zwettl 2:3 (11:08/15:14/04:11/07:11/08:11)
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Bei den Herren in der 2. Bundesliga West war ja aufgrund der Teilnahme von Florian Kinz (Zuspiel) am Jugend-Europacup für Salzburg in Weil am Rhein (Deutschland) spielfrei. Nach den vor allem zuletzt sehr starken Leistungen will man nun auch am kommenden Samstag den Heimvorteil gegen UKJ Froschberg und Union Grünburg nutzen und die Herbsttabelle auf Position 6 abschließen, nachdem man im letzten Herbst als Aufsteiger noch die rote Laterne nach der Herbstmeisterschaft hatte.

ATSV Salzburg vs UKJ Froschberg

ATSV Salzburg vs Union Grünburg

Spielbeginn: 09. Oktober 2010, 1400 Uhr, Panorama Sportanlage Salzachsee































